
Abendlob  

 

Im Februar 

 
Bitte legen Sie das Gotteslob und eine Kerze bereit. 

 
 

Du bist das Licht, die Völker zu erleuchten 
 
 
ERÖFFNUNG 
 

O Gott, komm mir zu Hilfe. 
Herr, eile mir zu helfen. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. 

Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit 
und in Ewigkeit. Amen. Halleluja. 

 
Zum Anzünden der Kerze: 
Im Namen unseres Herrn Jesus Christus: Licht und Frieden. 

Dank sei Gott. 
 
LICHTGEBET 
 

Sei gepriesen, Herr, unser Gott. Wir danken dir für Christus, das Licht 
unseres Lebens. In ihm erkennen wir dein Heil, das du für alle Völker bereitet 
hast. Mit Simeon preisen wir deine Treue und singen mit ihm voll Freude das 
Lob deiner göttlichen Herrlichkeit.  Amen. 
 
 
HYMNUS  
 

GL 374, 1-3 Volk Gottes, zünde Lichter an 
 
 
 



Psalm 27 
 

GL 38, 1.2 Der Herr ist mein Licht und mein Heil 
 
 
LESUNG aus dem Evangelium nach Lukas Lk 2, 22-38 
Als sich für sie die Tage der vom Gesetz des Mose vorgeschriebenen 
Reinigung erfüllt hatten, brachten sie das Kind nach Jerusalem hinauf, um 
es dem Herrn darzustellen, wie im Gesetz des Herrn geschrieben ist: Jede 
männliche Erstgeburt soll dem Herrn heilig genannt werden. Auch wollten 
sie ihr Opfer darbringen, wie es das Gesetz des Herrn vorschreibt: ein Paar 
Turteltauben oder zwei junge Tauben.  
Und siehe, in Jerusalem lebte ein Mann namens Simeon. Dieser Mann war 
gerecht und fromm und wartete auf den Trost Israels und der Heilige Geist 
ruhte auf ihm. Vom Heiligen Geist war ihm offenbart worden, er werde den 
Tod nicht schauen, ehe er den Christus des Herrn gesehen habe. Er wurde 
vom Geist in den Tempel geführt; und als die Eltern das Kind Jesus 
hereinbrachten, um mit ihm zu tun, was nach dem Gesetz üblich war, nahm 
Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott mit den Worten:  
Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern 
bereitet hast, ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein 
Volk Israel.  
Sein Vater und seine Mutter staunten über die Worte, die über Jesus gesagt 
wurden. Und Simeon segnete sie und sagte zu Maria, der Mutter Jesu: Siehe, 
dieser ist dazu bestimmt, dass in Israel viele zu Fall kommen und 
aufgerichtet werden, und er wird ein Zeichen sein, dem widersprochen wird.  
Damals lebte auch Hanna, eine Prophetin, eine Tochter Penuëls, aus dem 
Stamm Ascher. Zu derselben Stunde trat sie hinzu, pries Gott und sprach 
über das Kind zu allen, die auf die Erlösung Jerusalems warteten. 
 
 
ANTWORTGESANG 
 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht. 
Es hat Hoffnung und Zukunft gebracht. 

Es gibt Trost, es gibt Halt in Bedrängnis Not und Ängsten, 
ist wie ein Stern in der Dunkelheit. 

 
 



IMPULS 
 

Ein alter Mann 
trifft das Ziel  
seines Lebens 
es streckt sich ihm 
entgegen 
 

wo Gott wohnt 
wendet sich 
der Winter 
zum Frühling 
 

Blumen sprießen 
zeugen Leben    
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Stille 
 
 
HOCHGESANG Nunc dimittis 
 

KV D bist das Licht, die Völker zu erleuchten, 
du deines Volkes Herrlichkeit. 
 

Nun lässt du, Herr, deinen Knecht,  
wie du gesagt hast, in Frieden scheiden.  

Denn meine Augen haben das Heil gesehen,  
das du vor allen Völkern bereitet hast,  

ein Licht, das die Heiden erleuchtet,  
und Herrlichkeit für dein Volk Israel.  
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn *  
und dem Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit *  
und in Ewigkeit. Amen.  
 

KV D bist das Licht, die Völker zu erleuchten, 
du deines Volkes Herrlichkeit. 



FÜRBITTGEBET 
 

Aus der Dunkelheit rufen wir nach Licht, 
aus den Nächten unserer Welt und unseres Lebens  
beten wir zum Herrn: 
 
Beten wir für alle Menschen,  
die am Corona-Virus erkrankt sind, 
für alle, die Angst haben vor einer Infektion, 
für alle, die sich nicht frei bewegen können, 
für alle, die sich um Kranke  
und Bedürftige kümmern, 
für die Forschenden,  
die nach Schutz und Heilmittel suchen,  
für die Menschen in der Nachbarschaft, 
in unserem Ort und in unserem Land, 
für alle, die uns am Herzen liegen, 
dass Gott unserer Welt  
in dieser Krise durch sein Licht nahe sei. 
 
VATER UNSER im Himmel 
 
GEBET 
 

Ewiger Gott, der alte Simeon erkennt in Jesus den Retter, der allen 
Menschen dein Heil bringt und ihr Leben hell macht. Lass auch uns deine 
heilbringende Nähe erfahren, mit der du die Menschen in allen 
Dunkelheiten begleitest. Darum bitten wir durch Christus, das Licht 
unseres Lebens.  Amen. 
 
SEGENSBITTE 
 

Der Herr segne uns.  
Es bewahre uns der allmächtige Gott,  
der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
 

Singet Lob und Preis. Dank sei Gott, dem Herrn. 
 
SCHLUSSLIED  
 

GL 374, 4-5 Volk Gottes, zünde Lichter an 


